
23. Interdisziplinäres 
KinderImmunologisches ArbeitsTreffen (KIAT) 

 
11. Meeting (Herbsttagung) des Arbeitskreises „Pädiatrische Immunologie“ (AKPI) 

der Deutschen Gesellschaft für Immunologie (DGfI) 
 

„15 Jahre ImmunDefektCentrum Leipzig (IDCL)“ 
 

 18. Oktober 2019, Mediencampus Villa Ida   08:30-16:00 Uhr 
Poetenweg 28, 04155 Leipzig 

 
 
 
Wissenschaftliche Leitung: 
 
Dr. med. Stephan Borte, PhD 
ImmunDefektCentrum Leipzig (IDCL) am Klinikum St. Georg gGmbH Leipzig und Department of Clinical Immunology, 
Karolinska University Hospital Huddinge, Stockholm, Schweden  
 
Dr. med. Susanne Wendt 
Abteilung für Pädiatrische Onkologie, Hämatologie und Hämostaseologie am Universitätsklinikum Leipzig 
 
Prof. Dr. med. Michael Borte 
ImmunDefektCentrum Leipzig (IDCL) und Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin am Klinikum St. Georg gGmbH 
Leipzig 
 
Prof. Dr. med. Ulrich Sack 
Institut für Klinische Immunologie am Universitätsklinikum Leipzig 
 
 
Schwerpunkte: 
 
Pädiatrische Immunologie, Rheumatologie, Stammzelltransplantation, Humangenetik, Infektiologie und 
Allergologie 
 
 
Programm: 
 
 
08:30  Stephan Borte, Leipzig und Stockholm, Susanne Wendt, Leipzig und Ulrich Sack, Leipzig:  
Begrüßung und Einführung, Moderation 
 
08:45  Michael Borte, Leipzig 
Historie der KIAT-Veranstaltungen und des ImmunDefektCentrums Leipzig (IDCL) 
 
09:05  Prof. Dr. med. Ulrich Baumann, Hannover 
Der Blick von außen: Michael Borte 66plus - eigentlich ein Neuanfang 
 
 
I) Primäre Immundefekte: Früherkennung 
 
09:20  Prof. Dr. med. Janine Reichenbach, Zürich, Schweiz:   
Erfahrungen mit dem landesweiten Neugeborenenscreenings auf schwere T- und B-Zell-Lymphopenie in der 
Schweiz 
 
09:50  Prof. Dr. med. Horst von Bernuth, Berlin 
Klinisches follow-up für im Neugeborenenscreening auf primäre Immundefekte auffällige Patienten  
 
10:20  Dr. med. Stephan Borte, PhD, Leipzig 
Zukünftige Entwicklungen eines Neugeborenenscreenings auf primäre Immundefekte – Fokus 
Granulozytenfunktionsstörungen 
 
 
 
10:45  Pause,  Diskussion mit den Refernten, Besuch der Industrieauststellung 
 
 
 



 
II) Primäre Immundefekte: Versorgung und Therapie 
 
11:15  Prof. Dr. med. Elisabeth Förster-Waldl, Wien, Österreich:  
Was könnten wir durch eine bessere Vernetzung unserer Immundefektzentren in Europa für unsere 
Patienten erreichen? 
 
11:40  Dr. med. Jörn-Sven Kühl, Leipzig 
Stammzelltransplantation bei angeborenen Immundefekten   
 
 
III) Pädiatrische Immunologie und Rheumatologie 
 
12:05  Prof. Dr. med. Angela Rösen-Wolf, Dresden 
Genetische Diagnostik immunologischer und rheumatologischer Krankheitsbilder 
 
12:30  Prof. Dr. med. Gerd Horneff, St. Augustin 
Kindliches Rheuma: Neue Erkenntnisse in Pathophysiologie und beim Management 
 
 
 
13:00  Mittagpause, Diskussion mit den Referenten, Besuch der Industrieauststellung 
 
 
 
13:30  Prof. Dr. med. Kirsten Minden, Berlin 
Aktuelle Entwicklungen in der Versorgung von Kindern mit juveniler idiopathischer Arthritis – Wie steht es mit 
der Transition? 
 
 
IV) Pädiatrische Infektiologie, Allergologie und Immunologie  
 
14:00  Prof. Dr. med. Johannes G. Liese, Würzburg 
Prophylaxe von schweren Erkrankungen durch Respiratory Syncytial Virus (RSV) bei Risikokindern 
 
14:30  Prof. Dr. med. Markus Rose, Stuttgart 
Stationäre Impfungen von Frühgeborenen – Umsetzung der Impfempfehlung insbesondere bei der 
Rotavirusimpfung 
 
14:55  Dr. rer. nat. Gunda Herberth, Leipzig 
Prenatale Einflussfaktoren auf Immunssystem und Allergieentwicklung: Daten aus der LINA-Studie. 
 
15:25  Julia Körholz, Dresden 
CID versus CVID 
 
15:45  Stephan Borte, Susanne Wendt, Ulrich Sack und Michael Borte, Leipzig:  
Zusammenfassung, Danksagungen, Einladung für das nächste Jahr 
 
16:00  Ende der Veranstaltung 
 
 
 

Kontakt:  
 
(bitte melden Sie sich an, damit wir auch das Catering entsprechend gestalten können) 
 
Sibylle Mai 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am Klinikum St. Georg gGmbH Leipzig 
Tel.: 0341-909 3601, Fax: 0341-909 3616 
E-Mail: Sibylle.Mai@sanktgeorg.de 
 
 
 
Von der Sächsischen Landesärztekammer mit 8 Fortbildungspunkten zertifiziert. 
 
 
 
 
 



 
 
 

                            
 
 

                
 
 

 

                                                              
 
  
 
 


